
RATHAUSKORRESPONDENZ
Herausgeber.verantw.Redakteur:arlHona y

Wien,amMittwoch,den25 .März1925

DasneusstädtischeKindergartengebäudeimWaldmüllerpark.
Feierliche Eröffnungdurch denBürgermeister .

DieGemeindeWienhatimJahre1923denehemaligenMatz-¬
riedhof in eine Gartenanlage umgewandelt undgleichzeitig

enEndediesesneuenParksdenBaueinesgrossenKindergarten
desbegonnen.DerParkwurdenachdemMalerWaldmüllerbenannt ,dessen

sterbliche Hülleauf demMatzleinsdorferFriedhofdie letzteRuhestätter
fand .WährenddieGartenanlagebereitsimSeptember1923eröffnetwerden
konnteund ,anderGrenzezwischenMargaretenundFavoritengelegen,eine

igkeitist ,wurdedasgrosseKindergartengebäudeerstvorweni¬
vollendet .MiteinemKostenaufwandvondrei MilliardenKronen

e GemeindeeinenschmuckenBauerrichtet ,deralleErfordernisse.
medernsteingerichtetenKindergartensenthält .Viergrosselicht-¬
fluteteBeschäftigungsäleimErdgeschossundimerstenStockbieten

Raumfür ungefähreinhundertfünfzigKinder .ImerstenStochist eingros-¬
ser ,präcmigausgestatteterFestsaaleingebautworden,derindreiTeile
gsteiltwerdenkannunddadurchsowohlfürkleinerealsauchfürgrosse
Veranstaltungengeeignetist :Duschbadanlagen,einevondenübrigenRäumen

gesonderteKleiderablageundein eigenes Werkstättenzimmerfürdie
Kleinensindbesonderszuerwähnen.DasHauswirdvonzweigrossenGärten

sen,vondeneneinermiteinemPlantschbadversehenist ,während
itedemSpielundderBeschäftigungderSchützlingeinderwarmen
it dient.DasGebäudeistbereitsvoneinerfrohenKinderscharbe¬undheutevormittagswurdsesdurchBürgermeisterSeitzeröffnet.

u der Foierwarendie VizebürgermeisterEmmerlingundHoss ,dieamtsfüh-¬
endenStadträteBreitner ,ProfessorTandler ,Siegel ,KokrdaundRichter,ationalrat 557er

SektionschefDr .HellyvomVolksgesundheitsamt,StadtbaudirektorIngenieur
Dr .Musil,vieleBezirksvorsteher,GemeinderäteundBezirksräteerschtenen.
DieFavoritnerStrassenbahnerhatteneinegrosseAbordnungentseniet.

DerstädtischeWohlfahrtsreferentamtsführenderStadtratFrofessor
TandlerbegrüsstedieErschienenenundverwiesdarauf,dassdiesbereits
derneunundfünfzigsteKindergartenist ,dendieGemeindeverwaltet .DieGe-¬
meindeverwaltunghofft ,dasses ihr möglichseinwirdsolcheMusterkinder¬

Ttenin grössererZanngerrichten .Es ist der grösste undschönste
Kindergarten,derheuteeröffnetwerdenwirdundRednerbittetdenBürger-¬

ister diesesHausder Jugendzuübernehmen
BürgermeisterSeitz :MansagtmitRecht,dassdiesesneueKinderheim

dasschönsteinunsererStadt,geradezueineMusteranstaltseifüralle
übrigenKindergärten,dienochvonderGemeindeerbautwerdenmüssen.Und
dieZahlderKinderheimewirdnichtgeringsein,wennwirunserProgramm
erfüllen,unserEndzielerreichenwollen:DasjedesKindeinemKindergarhen
ngehört.Wirwollen,dassunsereKindergärtennichtnurvonjenemKindern
suchtwerden,derenElternnichtinderLagesind ,ihreKinderzuerzie-¬

henundsiedaherjemandanderenanvertrauenmüssen.Wirwollen,dasssie
vonallenKindernbesuchtwerden,weilwirmeinen,dassauchdievorschul-¬
pflichtigeErziehungeineAufgabederGesellschaftseinmuss.UnsereKin-¬

dergärtensollendierichtigeVorstufefürdieVolksschulewerden.Nicht
mehrin dumpfenunfreundlichenStubensoll unsereJugendheranwachsen.Was

nsererKraftsteht ,dassdieJugendbetreutvonliebevollerSorgfalt
freientfalte ,werdenwirtun .Ichbinüberzeugt,dasswirnichtver-¬

dieBevölkerungappellieren,wennesheisst,dererzugedenken,
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es möglichgemachthat ,solcheHeime
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Bürgermeisterundder gesamtenGemeindevertretungfür denBaudesneuen
Kinderparadieses .Eswird ,sagtederRedner,ausserordentlichschwersein ,
denEltern begreiflich zu machen ,dass nur eine bestimmteZahlvonKin¬
dernin demneueHeimaufgenommenwerdenkönne. DerAndrangist schon
jetzt sehrgrossunddie GezirksvertretungFavoritenshofft ,dassesbe
diesemeinenneuenKindergartennichtbleibenwird ,weilderstarkbevöl¬
kerte zehngeBezirksolcheAnstaltendringendbraucht .Schliesslichsprich
derBezirksvorsteherdieFeberzeugungaus ,dassdieKinderindemneuen
Heimzu gesunden ,aufrechtenRepublikanernerzogenwerden .(Beifall )

DieFestgästebesichtigtenmununterFührungdesErbauersArchitekt
BauratHugoMayereingehanddasGebäude.ImFestsaalfühftendieKleinen
ReigenspieleundTänzeauf ,dievonderDirektorinFranziskaValeriange-¬
leitet ,das Entzückenaller Anwasendenhervorriefen .

stersandieLeitungundalleAngestellMiteinemDankdesBürge
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rische Referentder Gemeinde ,amtsführen
e Anwesendenund gab dann einenUeber¬

blicküberdieEntwicklungdasBäderwesensin Wien .SeitdemJahre1919
wurdenvonder .GemeindefünfKinderfreibäder ,einVolksbadinMeidling,
einDampf-undWannenbadinOttakringunddasLuft-undSonnenbadamKrep¬
fenwaldlerrichtst basBangdengrösstenBadesMitteleuropas ,dendieWie-¬
ner StadtverwaltungimJahre 1923begonnenhat ,wirdvoraussichtlichim
kommendenJahrvollendetseinunddamitwerdennichtwenigerals1250
neueBademöglichkeitengeschaffenwerden.DiebereitsvorhandenenBäder
wurdenbedeutendvergrössert.GegenwärtigkönnenindenstädtischenBade-¬
anstalten26. 190PersonenbadenDerFilmwurdevorallemausgesundheit-¬
lichenGründenhergestellt,umdieBevölkerungaufdieWichtigkeitdes
Badensfür dieFörderungderWasundheitaufmerksamzumashen .Nachdem
Rednerfür denBesuchgedankthatte ,wurdeder Filmvorgeführt .Erzeigt
diestädtischenWarmbadeanstaltanmitallenBadeeinrichtungenundviele
SzenenausdemBadelbenBesondersschönsinddieAufnahmen,diedasJör¬
gerbadzeigen .Diedor
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